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Vili.

Mittheilungen über den Bibliothekbestand

von Carl IL Mann.

Nachdem das letzte Jahrbuch über den Bibliothekbestand
möglichst erschöpfend berichtet hat, kann ich mich heute bündigster
Kürze befleissen. Ich thue dies um so mehr, als allen den verehrten
Mitgliedern, die sich überhaupt der Bibliothek bedienen wollen, das

vorjahrige Verzeichniss im Separatabzug (à 520 Cts.) zugänglich ist.
Es bleibt nur zu erinnern, dass die Auswechslung der gebundenen

Bücher durch die Stadtbibliothek besorgt wird. Die verehrlichen
Mitglieder, welche etwa behufs des Studiums noch ungebundener
und nicht eingereihter Werke sich bedienen wollen, sind freundlichst
gebeten, sich hiefür (mit einfacher Bezeichnung des Titels) an den
oben genannten Bibliothekar zu wenden.

Was die Eingänge des Berichtsjahres betrifft, so darf mit Freuden
konstatirt werden, dass die Zahl der mit uns im Tauschverkehr
stehenden Gesellschaften sich nicht vermindert, sondern eher vermehrt
hat. Wir führen die Gesellschaften, von denen wir auch im letzten
Jahre Zusendungen erhielten, in nachstehendem Verzeichniss
alphabetisch auf; indem sich aus den Publikationen, mit denen sie unsere
Bibliothek bereicherten, ihre nähere Bezeichnung ergibt.

Diese periodischen Zusendungen ermöglichen uns eine
regelmässige Bedienung der Hochschul - Bibliothek. Die Publikationen,
welche das Jahr durch dort aufliegen, sind in Abschnitt I des
Verzeichnisses mit einem * bezeichnet.

Unsern korrespondirenden Mitgliedern, den Herren Professor
du Fief in Brüssel, Kan in Amsterdam, Herr Redaktor Allemann
und Dr. med. Wälchli in Buenos Ayres, Herr Konsul Strauss in
Anvers, Herr Kommandant Bossi in Montevideo, Herr Gatschet in
Washington, den Herren FZmre und de Claparcde in Genf, und vor
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Allen dem Prinzen Roland Bonaparte, wie auch unserm
Ehrenmitglied Herr Bouthillier de Beaumont in Genf verdanken wir auf
das freundlichste die werthvollen Zusendungen, mit denen sie unsrer
gedachten.

Auch aus der Mitte der Aktivmitglieder, seitens der Herren
Reg.-Räthe Gobat und Stockmar, des Herrn L. Karrer, des Herrn
ïelegrapheninspektor Oppikofer, sind wir bedacht worden.

Ueber das hinaus haben uns die Herren Levasseur in Paris,
Dr. med. Restrepo in Bogota, Pfarrer Kuhn in Bern beschenkt.

Allen diesen freundlichen Gebern sei hiemit bestens Dank gesagt.

Bezüglich des Verzeichnisses wurde dieses Jahr nachgeholt, was
im letzten Jahrgang wegen Erkrankuug des Bibliothekars nicht mehr
aufgenommen werden konnte : das Verzeichniss der Karten und
Prachtwerke; ebenso deutet die Jahreszahl einzelner Bulletins auf
Vervollständigungen, die uns auf besonderes Ansuchen ermöglicht
wurden.

Die Bibliothek sei auch fernerhin dem Wohlwollen aller unserer
Freunde empfohlen.

X. Jahresber. d. Geogr. Ges. v. Bern. ISSO. 10


	Mittheilungen über den Bibliothekbestand

